
griechisch-römischen Statuen, abgeschlagen, aber die Model¬ 
lierung ist sehr fein. 

MUSEEN. 

(Haydns Geburtshaus wird Gedenkstätte.) Der Verein 
für Landeskunde und Heimatschutz von Niederösterreich und 
Wien hat zwecks Erwerbung und Ausgestaltung des Geburts¬ 
hauses Josef Haydns in Roh rau, das sich in Privatbesitz 
befindet und als bäuerliches Wohn- und Wirtschaftsgebäude 
verwendet wird, einen Haydn-Fonds geschaffen. Die zur Er¬ 
werbung dieser Gedenkstätte erforderlichen Mittel sollen durch. 
den Erlös verschiedener Veranstaltungen und auch durch frei¬ 
willige Spenden aufgebracht werden. 

(Ein schwimmendes Marconi-Museum.) Der Amerikaner 
David Ludawis, ein bekannter Sammler von Andenken an 
Marconi, ist mit dessen Hinterbliebenen wegen Ankaufes sei¬ 
ner berühmten Jacht „Elettra" in Verhandlungen getreten. 
Nunmehr ist aber entschieden, daß das wertvolle Schiff in 
Italien bleiben und vom Staat angekauft werden wird. Höchst¬ 
wahrscheinlich wird es zu einem schwimmenden Mar¬ 
co n i - M u s e u m ausgestaltet werden. Ursprünglich hatte die 
Jacht ' dem österreichischen Erzherzog Josef gehört, war 
dann als Beutestück in den Besitz der britischen Admiralität 
übergegangen und von ihr an Marconi verkauft worden. 

(Reichsjagdmuseuni in Berlin.) Die auf der internationalen 
Jagdausstellung in B e r 1 i n gezeigten Schätze sollen, um wei¬ 
tere wertvolle Stücke bereichert, in einem R e i c h s j a g d m u - 
seu m zusammengefaßt werden, das seinen Sitz in B er 1 i n 
haben wird. Dieses neue Museum soll- eine Sammelstätte aller 
auf die Jagd bezüglichen prähistorischen und historischen Ma¬ 
terialien sein und so eine lückenlose Darstellung der Geschichte 
des Weidwerkes vor den ältesten Zeiten bis zur Gegenwart 
geben; 

(Ein Hobel aus dem Jahre 1446.) Prof. Friedrich Pau¬ 
li c k, der letzte männliche Nachkomme des seinerzeil welt¬ 
berühmten Hoftisch|ers Friedrich Georg Paulick, hat aus dem 
Nachlasse seines Vaters dein Xunftmuseum der Wiener Tisch¬ 
ler eine größere Anzahl von Gegenständen gewidmet, die für 
das Gewerbe von besonderer Wichtigkeit sind. Es befinden 
sich darunter 54 Originalhandzeichnungen von Siccardsburg, 
sowie eine Silberporträtstatuette des Friedrich Georg Paulick. 
Adolf T r i n k 1 schenkte dein Museum einen Hobel aus dem 
Jahre 1446, derzeit das älteste Stück des Museums, sowie eine 
Säge mit der Jahresangabe 1769. 

VOM KUNSTMARKT. 
(Die nächsten Auktionen des Wiener Dorotheums.) Die 

Kunstabteilung des Dorotheums in Wien veranstaltet in der 
nächsten Zeit einige interessante Kunstauktionen. Von dem 
reichhaltigen Material erwähnen wir nur die aus den Depots 
des Tiroler Landesmuseums Ferdinandeum und aus der be¬ 
kannten Sammlung Albrecht Hönigschmied stammenden 
Stücke. Die Auktion einer Wohnungseinrichtung samt Kunst¬ 
sammlung, IV., Brahmsplatz 5, eine überaus seltene Auktion 
von Handzeichnungen alter Meister und eine Auktion von 
Münzen und Medaillen werden vorbereitet. Die Auktionster¬ 
mine werden demnächst bekanntgegeben werden. 

(Neues Kunstauktionshaus in New-York.) In New-York 
742 Fifth Avenue wurde ein neues Kunstauktionshaus unter 
dem Namen Parke-Bernet-Galleries eröffnet. Die 
Leitung haben H. H. Parke, Otto Be r net und A. Swann. 

AUSSTELLUNGEN. 

Basel K u n s t h a 11 e. Künstler-Kopien. 
Berlin. Preußische Akademie der Künste. Ita¬ 

lienische Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts. 
— Kronprinzen-Palais. Sudetendeutsche Kunstaus¬ 

stellung. 
Düsseldorf. Galerie Alex V ö m e 1. Meisterwerke der Ma¬ 

lerei, Plastik und Graphik. 
Köln. Kunst haus Malmede. Seltene Meister des 

15.—17. J. 
Linz. O b e r ö s t e r r e i c h i s c li e s Landesmuseum. 

Altes Spielzeug. 
London. B o u r 1 i n g t o n - H o u s e. Europäische Kunst 

des 17. J. 
München. Graph. Kabinett Günther F rank e. Ferdinand 

Filler (Plastik), Josef Made r (Zeichnungen). 
Ludwigs-Galerie. Gemälde und Handzeichnun¬ 

gen deutscher Künstler aus der Zeit der Romantik. 
- Münchener Kunstversteigerungshaus Adolf W e i n nt ii 1- 

ler. Kollektivausstellung Hans Flüggen und Kollektivaus¬ 
stellung Willi Reue. 

Paris. Guy Stein. Handzeichnungen, Aquarelle, Pastelle 
und Gouachen. 

Prag. S. V. U. Man es. Dnesni Manes (der heutige Ma- 
nes). 

Wien. Albertina. Stifter-Ausstellung. 
— Sezession. Jahresausstellung. 
- Hagen blind. 78. Ausstellung. Gemälde, Plastik und 

graphische Arbeiten. 

Ich suche: 
(Die Zeile in dieser Rubrik wird mit 1 S 50 g, bezw. 1 Mark 

berechnet.) 
Frühe Pergamenthandschriften, Einbanddeckel in getriebe¬ 

ner Arbeii, hohe Preise. F. von S c h e r I i n g, Leiden (Holland). 
Exlibris von englischen Dichtern. Zuschriften unter „Al- 

bion". 
Alles auf die Alpenländer (mit Ausschluß Steiennarks) Be¬ 

zügliche. Zuschriften unter R. G. 
Briefmarkentausch. Aeltere Oesterreich gegen Schweizer 

Pro Juventute, deutsche, holländische Winterhilfsttvarken und 
italienische Augustusmarken. Zuschr. unter „Pilatelistin in W." 

Stielte, Aquarelle, Zeichnungen von Triest. Zuschr. an 
Passaporto 189.928 Fermo Posta Centrale, Trieste. 

Alles von und über Vorarlberg, Liechtenstein, Schweiz 
und Süddeutsehland. Okkultismus, Wallfahrts- und Bruder¬ 
schaftsmedaillen, Wallfahrtsbilder. Praxmarer, Wolfurt. 

Napoleonica. Offerte mit genauer Beschreibung und Preis¬ 
angabe unter ,.Napoleon" an dieses Blatt. 

AUKTIONEN. 
3. und 4. März. München Münchener Kunstversteigerungs- 

liaus Adolf Wein m ii Iler, Silberarbeiten des 17. bis 19. 
Antiquitäten, Möbel, Plastiken, Waffen, Graphik. 

4. März. London. Christie. Alte und moderne Gemälde. 
5. März. Wien. Durch Dorotheum, VII., Schotten¬ 

feldgasse 24, 1. Stock, Tür 10. Vornehme Wohnungseinrich¬ 
tung.' 

7. bis 9. März. London. II. IT H arme r. Briefmarken¬ 
sammlung Lyddon. ■ 

8. März. Berlin. Rud. l.epke. Antiquitäten, Möbel, Go¬ 
belin, Teppiche, Gemälde. 

8. und 9. März. Mannheim. Ferd. Weber. Gemälde, an¬ 
tike Möbel, Kleinkunst, Holzplastiken, Porzellan, Kleinkunst, 
sowie eine Keramiksammlung. 

9. und 10. März. Paris. Hotel Drouot unter Leitung 
von Me. B igil ö n und Mm. S c li o e 11 e r. Sammlung Leon 
Arno ult. Gemälde, Fayencen, Glasfenster, Limoges-Email, 
Elfenbein, Bronzen und Metallarbeiten. 

10. März. London. Christie. Porzellan, Möbel und an¬ 
dere Kunstgegenstände. 

10., 11. und 12 .März. Wien. Dorotheum. Große Auk¬ 
tion im Franz Josefssaal. Schönes Mobiliar, Teppiche, Bilder, 
Porzellan, kunstgewerbliche Arbeiten. 

11. und 12. März. Köln. Math. I. e m p e r t z. Werke alter 
Kunst von hohem Rang. 

14. März. Prag. Hotel Be ran ek durch Antiquariat 
Karel Zink. Bibliothek des ehernal. österr. Ministerpräsiden¬ 
ten Graf Eduard Taaffe. 

16. und 17. März. Prag. Hotel Paris durch Gerhard 
Hirsch. Münzen und Medaillen von Böhmen, Oesterreich 
und Ungarn. 

17. und 18. März. München. Julius Böhler. Sammlung 
Georg Schuster + (München). Meisterwerke der Plastik 
des 12. bis 19. überdies Gemälde und Kunstgewerbe. 

18. und 19. März. Wien. Dorotheum. Sonderauktion 
der Büclierabteilung. 

18. und 19. März. London. Harme r, Rooke & Co. 
Briefmarken. 

21. und 22. März. London. H. R. Harm er. Briefmarken. 
25. und 26. März. Aachen. A. Creut-zer. Gemälde, Klein¬ 

kunst, Mobilien. 
25. und 26. März. Hamburg. Dr. Ernst Hau sw edel! 

8; Co. Bücher, Autographen, Graphik. 
30. und 31. März. Berlin. Hans W. 1 i n g e. Sammlung F. 

F. Gemälde, nordd. Besitz, Antiquitäten. 
Ende März. Hannover. Karl von der Porten. Möbel, 

Gemälde aus Schloßbesitz. 
2. und 4. April. Hamburg. Galerie Co mm et er. Gemälde, 

Graphik, alte und moderne Meister. 
Frühjahr. Berlin. Reinhold P u p p e 1 vorm. Hollstein & 

Puppe! Kunstliteratur, Luxusdrucke etc. aus den Sammlungen 
Heinrich S t i n n e s (zirka 15.000 Stück). 

NEUE KATALOGE. 
J. A. Stargardt, Berlin W 35, Derfflingerstr. 4. Der 

Autographensammler, 2. J. Nr. 9. Februar 1938. Fälschungen 
und Täuschungen von Karl Geigy-Hagetibach (Basel). 
Autographen (100 Nummern). 

Ludwig Grabow, Seestadt Rostock. Verzeichnis Nr. 67 
verkäuflicher Münzen und Medaillen (1435 Nummern). 

Herrn. H. J. Lyn ge K Son, Kopenhagen K- Lövstrede 
8. Kat. 79. Arkaeologi, Kunst, Architektur (2259 Nummern). 

Rotulus, A Bulletin for Manuscript-Collectors edited by 
Erik von S c h e r I i n g, Leyden (Holland), Nr. 1829 bis 2049. 

J. A. Stargardt, Berlin W 35, Derfflingerstraße 4. 
Kat.-Nr. 401, 750 Familiengeschichten. 


